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Meeting Guidelines

Fragen können mit 
der Chat-Funktion

während der 
Präsentation gestellt 

werden. Diese 
werden im Anschluss 
an die Ausführungen 

beantwortet.

Ihre Kamera ist 
bereits deaktiviert.

Alle Teilnehmer sind 
stumm geschaltet.

Die Präsentation
wird im Anschluss 

allen Teilnehmern per 
Download zur 

Verfügung gestellt.



Grundlagen zum
Kombinationsabschlag



5

Kombinationsabschlag gemäß § 130e SGB V

Abschlag in Höhe von 20 % des Abgabepreises (ohne MwSt.)

Einsparungen von 185 Millionen € €€

18.790

3.438

1.869

100

185

Generikamarkt

Herstellerabschläge

Biosimilarmarkt

Schätzung Kombiabschlag

Ziel Kombiabschlag

Generierte Einsparungen für die GKV in Mio. €

Quellen: Insight Health (2025) Ambulante GKV-Abrechnungsdaten inklusive Zubereitungen; APOTHEKE ADHOC; Deutscher Bundestag (2022) Entwurf eines Gesetzes zur finanziellen Stabilisierung der 
gesetzlichen Krankenversicherung; GWQ ServicePlus AG (2025) Kombinationsabschlag erstmals überhaupt für Krankenkassen durch GWQ abgerechnet – wissenschaftliche Grundlage fußt auf gemeinsam 
mit dem GIPAM entwickelten Analysetool; Pro Generika (2024) GENERIKA IN ZAHLEN ZUM KALENDERJAHR 2023

Abschlag auf neue Wirkstoffe, die vom G-BA als Kombination benannt und eingesetzt sowie zulasten der GKV abgegeben wurden.



Kombinationsabschlag: Überblick der Gesetzgebung
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* Arzneimittel-Lieferengpassbekämpfungs- und Versorgungsverbesserungsgesetz | Quellen: GKV-Spitzenverband (2024) Regelungen zur Umsetzung des Kombinationsabschlags gemäß § 130e SGB V; BMG 
(2024) Festsetzung der Regelungen des Näheren zur Umsetzung des Kombinationsabschlags durch das Bundesministerium für Gesundheit gemäß § 130e Absatz 2 Satz 3 SGB V

• Beschluss am 27.07.2022
• Inkrafttreten im November 

2022 
• Einführung Kombinations-

abschlag in § 130e SGB V  
• Beauftragung G-BA mit 

Benennung von 
Kombinationstherapien 
gemäß § 35a Absatz 3 Satz 4 
SGB V

2022
GKV-Finanzstabilisierungs-

gesetz

2023
ALBVVG *

• Beschluss am 23.06.2023
• Inkrafttreten im Juli 2023
• GKV-Spitzenverband und 

Industrieverbände sollen 
Umsetzung regeln –
Einvernehmen scheiterte

2024
Festsetzungsbescheid

• Am 01.10.2024 legte das 
BMG die Umsetzungs-
regelungen fest

• Inkrafttreten ebenfalls im 
Oktober 2024

• GKV konnte mit 
Berechnungen des 
Abschlags beginnen

2025
Beginn der Umsetzung

• Erste Abrechnung der GKV 
bis zum 31.03.2025
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Abschlagspflichtige 
Arzneimittelkombinationen

Betroffene Arzneimittel

 Neue Wirkstoffe
 Freie Kombination
 Vom G-BA als Kombination benannt
 Durch ärztliche Verordnung
 Zulasten der Krankenkassen
 Abgabe durch öffentliche Apotheken / 

Krankenhausapotheken

Benennung einer Kombination durch den G-BA

 Fachinformation
 Bestimmte Kombination 
 Unbestimmte Kombination
 Gleiches Anwendungsgebiet

Feststellung einer Kombination 
 Arzneimittel-Abrechnungsdaten

oder

Taggleich 2-mal binnen 5 Monaten, im Wechsel

Ausgeschlossen vom Abschlag

Freistellung als Reserveantibiotikum
Stationäre Krankenhausbehandlung 
Off label-Kombinationseinsatz
Mindestens beträchtlicher Zusatznutzen 

Quelle: GKV-Spitzenverband (2024) Regelungen zur Umsetzung des Kombinationsabschlags gemäß § 130e SGB V
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Zusätzliche Details für betroffene 
Hersteller

 20 % Abschlag gilt unabhängig von weiteren Rabatten

 Bei Parallelimporten entrichtet der Importeur den Kombinationsabschlag

 Einwendungen des pharmazeutischen Unternehmers:

 Ab Zugang der Abrechnungen eine Frist von vier Wochen

 Schriftlich und elektronisch

 Bezogen auf die grundsätzliche Abschlagspflicht, Abschlagshöhe oder Abschlagsberechnung

 Zugrunde gelegter Abgabepreis

Quelle: GKV-Spitzenverband (2024) Regelungen zur Umsetzung des Kombinationsabschlags gemäß § 130e SGB V



Kombinationsabschläge 

Analysemöglichkeiten 
im Bereich Patient Insights



Kombinationsabschläge 
Ihr Nutzen
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 Zeitnahe, transparente Informationen, wie sehr Sie von Kombinationsabschlägen betroffen sind
 Höhe der zu leistenden Abschläge kann im Vorfeld valide eingeschätzt werden
 Unterscheidung nach Krankenkassen bietet Kontrollmöglichkeit der entsprechenden Abrechnung
 Zeitnahe Information, wie sehr Sie von Kombinationsabschlägen betroffen sind

 Tiefgehende Einblicke in die Relevanz von freien Kombinationen sowie die New Market Shares bei Launch von Fixkombinationen

 Analysen können jederzeit um zusätzliche Fragestellungen erweitert werden, bspw:
 Therapiedauer der freien Kombination
 Wie hoch sind die Abbruchquoten und wie häufig werden die (generischen) Partner gewechselt?
 Welche zusätzliche Medikation findet im Behandlungsschema statt?
 etc.



Datengrundlage
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Wirkstoff A + Wirkstoff B

17.01.2025 15.02.2025

Wirkstoff A + Wirkstoff B

18.03.2025

Wirkstoff A + Wirkstoff B

14.04.2025

Wirkstoff A + Wirkstoff B

 Im Bereich der longitudinalen Patient Insights Daten besteht die Möglichkeit, Kombinationsabschläge durch das taggenaue 
Verordnungsdatum des Arztes exakt zu untersuchen

 Dies gilt sowohl für taggleiche Verordnungen als auch für Verordnungen, die jeweils 2x innerhalb von 5 Monaten auftreten

Fallbeispiel taggleiche Verordnungen

Wirkstoff A

17.01.2025 15.02.2025

Wirkstoff B

18.03.2025

Wirkstoff A

14.04.2025

Wirkstoff B

Fallbeispiel 2x innerhalb von 5 Monaten im Wechsel



Datengrundlage & Methodik
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N Patienten mit >= 1 AAM Verordnung

N Patienten ohne KAM Verordnung N Patienten mit >= 1 Verordnung eines 
KAMs

N Patienten mit einer taggleichen AAM & 
KAM Verordnung

N Patienten ohne taggleiche AAM & KAM 
Verordnung

N Patienten mit >= 2 AAM & KAM 
Verordnungen innerhalb von 5 Monaten 

im Wechsel

N Patienten ohne >= 2 AAM & KAM 
Verordnungen innerhalb von 5 Monaten 

Ohne Kombination

Mit Kombination

AAM = Abschlagsarzneimittel
KAM = Kombinationsarzneimittel



Analysemöglichkeiten und Detailgrad
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Wertarten

Anzahl Patienten

Summe Verordnungen

Summe Umsatz

Marktdefinition

Kombinationspartner in Summe

Einzelausweisung 
der jeweiligen 

Kombinationspartner

Zusätzliche Ausweisung der 
Monotherapien

Sonstige 
Informationen

Darstellung nach 
Krankenkasse(n)

Alter/Geschlecht 
der Patienten

Sonstige Komedikation

Indikationssplits



Fallbeispiel – vereinfachte Analyse
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Anzahl Patienten im 
definierten Zeitraum Patienten gesamt ohne Kombination mit Kombination

Anteil 
Kombinationspatienten 

[ % ]

Wirkstoff A (Fokus) 50.000 40.000 10.000 20,0%

Wirkstoff B 
(Kombinationspartner) 100.000 90.000 10.000 10,0%

Gesamt 150.000 150.000 150.000

 Wertart: Patienten
 Ein theoretischer Kombinationspartner
 Anzahl Patienten mit und ohne Kombination



Fallbeispiel – vereinfachte Analyse
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 Wertart: Patienten, Verordnungen, Umsatz
 Ein theoretischer Kombinationspartner
 Ergebnisse dargestellt nach Krankenkassen

Total Wirkstoff A Wirkstoff B

Krankenkasse Wertart Gesamt
Ohne 

Kombi-
nation

Mit 
Kombi-
nation

Anteil mit 
Kombi-
nation

[ % ]

Gesamt
Ohne 

Kombi-
nation

Mit 
Kombi-
nation

Anteil mit 
Kombi-
nation

[ % ]

Gesamt
Ohne 

Kombi-
nation

Mit 
Kombi-
nation

Anteil mit 
Kombi-
nation

[ % ]

AOK Bayern

Anzahl Patienten 20.000 15.000 5.000 25,0 8.000 7.000 1.000 12,5 12.000 7.000 5.000 41,7

Summe 
Verordnungen 45.000 37.000 8.000 17,8 14.000 12.500 1.500 10,7 31.000 24.500 6.500 21,0

Summe Umsatz 159.000.000 129.250.000 29.750.000 18,7 35.000.000 31.250.000 3.750.000 10,7 124.000.000 98.000.000 26.000.000 21,0

AOK Bremen / 
Bremerhaven

Anzahl Patienten xx xx xx xx xx xx xx xx xx xx xx xx

Summe 
Verordnungen xx xx xx xx xx xx xx xx xx xx xx xx



Beyond Data

16161616

■ ausführliche Vorabbesprechung 
zu Ihrer exakten Fragestellung

■ zielgerichtetes Angebot auf Basis 
Ihrer individuellen Fragestellung(en)

■ zeitnahe Projektabwicklung durch 
standardisierte Prozesse

■ Nachbesprechung der 
Ergebnislieferung sowie 
Unterstützung bei der Interpretation 
der Ergebnisse

Anfrage
Vorstellung der 

Daten & 
Möglichkeiten 

Gemeinsame 
Ausarbeitung 
von Kriterien

Durchführung 
der Analyse

Nach-
besprechung



Weitere Insights erhalten Sie hier:

Pharma Insights 2025
Information, Inspiration und 
Networking rund um Medical Data

Weitere Termine finden Sie auf unserer Website:
Insight Health News und Events Termine

Nächste Online-Akademie 
am 27. März
"Optimierte Vertriebs- & Marketing-
strategien mit Business Intelligence"

Hier geht's zur 
Anmeldung:

Sie möchten dabei sein? 
Melden Sie sich zwecks Anmeldung 

bei GCompagnone@insight-health.de



Dieses Dokument unterliegt dem Urheberrecht; es darf ohne Einwilligung der Insight Health nicht vervielfältigt bzw. veröffentlicht werden. 
Die hier enthaltenen Informationen sind nur für den internen Gebrauch beim Empfänger bestimmt und dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden.

Kontakt

Tamara Emmerich
Solution Expert Market Insights

Insight Health GmbH
Auf der Lind 10 a/3
65529 Waldems-Esch

TEmmerich@insight-health.de
+49 6126 955-668

Marcel Moser
Vice President RWE-Solutions

Insight Health GmbH
Auf der Lind 10 a/3
65529 Waldems-Esch

MMoser@insight-health.de
+49 6126 955-435
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